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Situationsbeschreibung siehe in Punkt 3.5.1

Die EAntwicklunzsproblenatik

Aus der Darstellung des Malbuntales in Punlk:t 3.5.1.und
äer Alternativ/nutzungen in Punkt 4.3.4.1, ergeben sich
üie Forderungen

a) Einer Konzeption der angestrebten Grössenorcnung des
Fremdenverkehrsgewerbes im lMalbun,.

®
b) Die von der Entscheidung über die Grössenoränung ab-

hängende Frage nach Erweiterung der Beuzones

c) Ein Bebauungsplan für das Ferisnhausgebiet ausserhalb
der Lawinengefahrenzone,.

In der gesamten Nutzungskonzeption gehen wir davon aus,
dass:

= als ganzjährig vom Frenüenverkehr stark frequen-

ticerte Gebiete zur Zeit nur MNalbun und Steg in
Frage konmene

LE

.

Triesenberg heute nur 50% seiner Erverbstätigen
Bevölkerung Arbecitsplütze im Ort stullen kann,
das Gebiet als Wohn- und Erholunzgsraum genutzt
worden soll und folglich nur in diosenm Wirtschafts«-
zweig (Dienstleistungen die mit Frewlen und Nah-
erholungsverkehr .zusaumenhängen) Arbeitsplätze
geschaffen werden könncn.

Der Zweitwohnungsbeu für die Gemeinde l:aum Vorteile
bringt, sondern nur Belastungen, Infolge der polite
Situation in FL aber Zweitwohnungen akzeptiert
werden wüssen. Es bestcht dia Möglichkeit, dass
solcho für eine breitere Buvölkerungsschicht
zugänglich gemacht wurdene


